
ERASMUS-Praktikumsbericht
Allgemein

Heimathochschule JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITAET
MAINZ-29716-IC-1-2007-1-DE-ERASMUS-EUCX-1

Fachbereich Erziehungswesen, Lehrerausbildung
Studienfach spanisch
Ausbildungsstand während des
Auslandsaufenthaltes: Bachelor - 2.Jahr

Gastunternehmen

Name des Gastunternehmens Colegio Alboran
Ansprechpartner vor Ort Salvador Tapeo Riuz Fernandez
Straße/Postfach Colegio Alborán. Urb. Ricmar
Postleitzahl 29604
Ort Marbella
Land Spanien
Telefon -
Fax -
Homepage
E-Mail
Berufsfeld des Praktikums andere Dienstleistungen, Sonstiges
Dauer des Praktikumaufenthalts - Von 18.02.2013
Dauer des Praktikumaufenthalts - Bis 10.05.2013
Erfahrungsbericht

Erfahrungsbericht Mein Erfahrungsbericht über Colegio Alboran, eine Privatschule in Marbella/ Andalusien.

Als erstes plante ich einen Aufenthalt in Spanien. Bevorzugt sollte es eine Schule sein, da
ich Leherin werden möchte und dazu Praxis nie schlecht ist. Ich schaute im Internet nach
und fand eine Agentur, die für mich einen Praktikumsplatz findet per Entgeld, Practigo
war sehr teuer. Fast 500 Euro kostete es, damit sie mir mein Praktikum in meinem
Traumort Malaga organisiüerten. Mir war jedoch alles recht, da ich dringend
Sprachkenntnisse für mein Spanischstudium brauchte und endlich in den Süden reisen
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wollte. Somit bezahlte ich die unverschämt hohe Summe und die Agentur besorgte mir ein
drei monatiges Praktikum in einer Privatschule in Marbella. Bewerbung und Co. sendete
ich der Agentur, welche sich quasi für mich bewarb bei der Schule. Als ich den
Praktikumsplatz annahm, bot mir die Agentur an., für mich eine Unterkunft zu suchen und
den Flug. Allerdings war dies mehr als unverschämt teuer und zudem noch in Malaga, was
eine Stunde von Marbella entfernt war.
Ich lehnte also ab und suchte im Internet selbst nach einer eigenen Wohnung, in der ich
und mein Hund für 5 monate leben konnten. Ich fand ein Angebot nicht weit von der
Schule. Diese Wohnung war weitaus billiger als das schäbige Studentenwg Appartement
in Malaga, was mir die Agentur bot.
Ich verabredete mit der Vermieterin alles per Email und somit war meine Wohnung in
Spanien sicher.

Schon der erste Tag im Praktikum war wunderbar. Die Privatschule erfasst alle Klassen.
Kinder von 3 bis 18 Jahren besuchen diese Schule, welche neben einer Mensa und einem
Schulgebäude auch ein Schwimmbad, große Wiesen, Pferde und Reitstall etc. zu bieten
hatte. Die Schule fing für alle um halb 10 uhr morgens an und endete entweder um 15 Uhr,
oder um 17 Uhr, je nach Stundenplan.
Ich hatte die Aufgabe alle Klassen zu besuchen und im Unterricht teilzunehmen als
Lehrperson. Ich half den Lehrerinnen und Lehrern beim Gestalten des Unterrichts. Ich war
jeden Morgen bis 11 uhr in einer Klasse von 5-6 jährigen, welche nur spanisch sprachen
und unter anderen lesen üben sollten. Ich hatte die Aufgabe mich mit den Kindern zu
beschäftigen und half ihnen beim Lesen. Bei älteren Schülern( 11-13Jahre) war ich beim
Englischunterricht dabei, indem ich ebenfalls dem Lehrer half den Unterricht zu gestalten.
Ich durfte keine eigene Stunde leiten, jedoch machte ich für die Englischklassen eine
Präsentation über Deutschland und erzählte alles in Englisch. Die Lehrer versuchten mir
soviel Eigenverantwortung wie möglich zu überlassen.
Die Zusammenarbeit mit meinem Kollegen war sehr gut. Sie halfen mir bei Problemen,
redeten viel spanisch mit mir, aber auch englisch. Es gab keine Deutschen in der Schule,
womit ich gezwungen war nur spanisch zu reden.
Ich lernte die Schule innerhalb von drei Monaten sehr gut kennen. Die Schülerinnen und
Schüler mochten mich und grüßten immer. Sie sahen mich als Lehrerin an, aber auch als
Freundin in den Pausen.

Mein Alltag sah so aus: Ich ging morgens zu der Bushaltestelle, an der der Privatbus der
Schule abfuhr. um halb 10 waren wir pünktlich in der Schule. Ich hatte um 13 uhr
Mittagspause und konnte in der Schule gratis essen.
Als ich abends mit dem Privatbus nachhause gebracht wurde, blieb mir noch zeit für
meinen Hund und Sport. Am wochenende lernte ich durch eine Sprachgruppe in Facebook
viele Menschen kennen, ob Spanier, Engländer oder Finnen.
Ich genoss das Wetter in Andalusien. Ich wohnte direkt am Meer, weshalb ich sehr oft am
Meer schwimmen und Sonnen war.

Mein Fazit: Dieses Praktikum hat sich bezüglich meiner Sprachkenntnisse definitiv
gelohnt. Ich habe nicht nur meine Grammatik und Wortschatz verbessert, sondern lernte
viel auf Schule und Bildung in Spanien dazu. Außerdem machte ich nette Bekanntschaften
und genoss das Wetter im schönen Süden Spaniens.
Ich kann dieses Praktikum nur weiterempfehlen und bin sehr glücklich diese Erfahrung
gemacht zu haben.

Bilder/Fotos keine Bilder/Fotos
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Tipps für Praktikanten

Vorbereitung

Praktikumssuche Internet
Wohnungssuche Internet
Versicherung Privatversucherung durch mutter
Sonstiges -
Formalitäten vor Ort

Telefon-/Internetanschluss keine
Bank/Kontoeröffnung kein
Sonstiges -
Alltag / Freizeit

Ausgehmöglichkeiten In fuengirola ist alles möglich
Sonstiges -
Fragebogen

Dauer des Praktikumaufenthaltes, Vorbereitung und Motivation

Auf welchem Weg haben Sie von dem ERASMUS-Programm
erfahren? Kommilitonen

Andere -
Haben Sie bereits an einer anderen ERASMUS Maßnahme
teilgenommen? nein

Halten Sie die Dauer Ihres Praktikumsaufenthaltes für: zu lang
Aus welchen Gründen strebten Sie einen Praktikumsaufenthalt im
Ausland an? Sprachkenntnisse erweitern

Andere -
Information und Unterstützung

Wie bzw. durch wen haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden?

Mittlerorganisation (Def.:
Vermittlungsstelle für Praktika
außerhalb der Hochschule/des
Konsortiums)

relevante Links -
andere Quellen -
Falls Sie eine Mittlerorganisation genutzt haben, mussten Sie für die
Vermittlung des Praktikums etwas bezahlen? Ja

Wenn ja, wie viel (EUR) 500
Name der Mittlerorganisation PractiGo
Land der Mittlerorganisation -
Homepage der Mittlerorganisation Practigo.de
Fanden Sie es schwierig ein Gastunternehmen zu finden? 5
Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung durch Ihre/n ERASMUS-Ansprechpartner/in an der
Heimathochschule/Hochschulkonsortium ?

5

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung durch Ihre/n Fachlicher/e Betreuer/in an der

4
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Heimathochschule ?
Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung von der Mittlerorganisation? 2

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum adäquate
Unterstützung von der Gasteinrichtung? 3

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums adäquate
Unterstützung durch Ihre/n ERASMUS-Ansprechpartner/in an der
Heimathochschule/Hochschulkonsortium ?

1

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums adäquate
Unterstützung durch Ihre/n Fachlicher/e Betreuer/in an der
Heimathochschule ?

2

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums adäquate
Unterstützung von der Mittlerorganisation? 2

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums adäquate
Unterstützung von der Gasteinrichtung? 4

Was erhielten Sie bei Ihrer Ankunft im Gastunternehmen? ein Einführungsgespräch
Sonstiges -
Inwieweit haben sich Ihre Erwartungen in Bezug auf das Praktikum
erfüllt?
Betreuung durch einen Mentor 3
Anspruchsvolle Aufgaben 3
Anwendung der theoretischen Kenntnisse in der Praxis 2
Kennenlernen des Arbeitsalltags 4
Selbständiges Arbeiten 5
Verbesserung von Softskills 4
Interkulturelle Erfahrungen 5
Persönliche Entwicklungsmöglichkeit 5
Sonstiges -
Haben sich Ihre Erwartungen an das Gastunternehmen in Bezug auf
das Praktikum insgesamt erfüllt? 3

Wie beurteilen Sie den Integrationsgrad in das Gastunternehmen? 4
Wie war Ihr Arbeitsplatz ausgestattet? 5
Unterbringung

Art der Unterbringung im Gastland private Unterkunft
andere -
Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Internet
andere -
War es schwierig eine Unterkunft zu finden? 1
Anerkennung

Wurde Ihnen vor Beginn Ihres Praktikums im Ausland die
Vereinbarung zwischen Heimathochschule, Gastunternehmen und
Studierendem ("training agreement") ausgehändigt?

Ja

Welches Förderjahr ist auf Ihrem training agreement angegeben? 2013/2013
Wird Ihr Auslandspraktikum anerkannt? Ja
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Wenn ja, welche Anerkennung erhalten Sie? ECTS
Welchen Nachweis über Ihr Praktikum erhielten Sie von der
Gasteinrichtung? Qualifiziertes Praktikumszeugnis

Sprachliche und interkulturelle Vorbereitung

Arbeitssprache(n) im Gastunternehmen: spanisch/ Englisch
Haben Sie an einem vorbereitenden Sprachkurs vor und/oder während
des Aufenthaltes teilgenommen? Nein

Wenn ja, wer hat den (die) Sprachkurs(e) organisiert? -
Andere -
Gesamtdauer in Wochen -
Stunden pro Woche -
Wird die Teilnahme am Sprachkurs anerkannt? Nein
Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache des Gastlandes
einschätzen? - Vor dem ERASMUS-Aufenthalt 3

Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache des Gastlandes
einschätzen? - Nach dem ERASMUS-Aufenthalt 4

Hatten Sprachbarrieren Auswirkungen auf das Praktikum? Nein
Wenn ja, -
Andere -
Haben Sie sich interkulturell vorbereitet? Nein
Wenn ja, durch -
Andere -
Wenn ja, wie -
Sonstiges -
Welche Komponenten der http://eu-community.daad.de haben Sie zur
Vorbereitung genutzt? Wege ins Ausland

Kosten

Kosten während des Auslandsaufenthaltes (monatlicher Durchschnitt
in Euro) 800

Erhaltenes ERASMUS Stipendium pro Monat in Euro 350
In welchem Umfang deckte das ERASMUS-Stipendium Ihre Kosten? 2
Wann haben Sie das ERASMUS-Stipendium erhalten? vor dem Praktikum
Haben Sie ein Unternehmensgehalt erhalten? Nein
Wenn ja, wie hoch war Ihr Gehalt? -
Hat das Gastunternehmen Ihnen andere Arten der Vergütung
(Sachleistungen) gewährt? Verpflegung

Andere -
Hatten Sie andere Einkommensquellen? Familie
Andere -
Geschätzter Gesamtbetrag anderer Quellen pro Monat in Euro 500
Wie viel mehr haben Sie im Ausland ausgegeben verglichen mit dem,
was Sie normalerweise im Heimatland ausgeben? 300
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Ihre persönlichen Erfahrungen - Bewertung des ERASMUS-Praktikums

Beurteilung des fachlichen Nutzen des Aufenthaltes. 4
Beurteilung des persönlichen Nutzens des Praktikums. 5
Traten während Ihres ERASMUS-Aufenthaltes irgendwelche ernsten
Probleme auf? Nein

Wenn ja, bitte angeben -
Welche Aspekte Ihres Aufenthaltes gefielen Ihnen besonders/waren
für Sie besonders wichtig?

Erwerb neuer fachlicher
Kompetenzen und Fähigkeiten

Andere -
Haben Sie neue Techniken, Technologien und Methoden kennen
gelernt? Ja

Können Sie sich als Ergebnis Ihrer Erfahrungen mit Ihrem
ERASMUS-Praktikum eher vorstellen, nach Ende Ihres Studiums in
einem anderen Mitgliedsstaat der EU / EWR zu arbeiten?

Nein

Glauben Sie, dass der Aufenthalt Ihnen in Ihrer beruflichen Karriere
helfen wird? 5

Glauben Sie, dass Ihr ERASMUS-Praktikum Ihre Chancen auf dem
Arbeitsmarkt erhöhen wird? 4

Allgemeine Bewertung (Zufriedenheit) des ERASMUS-Aufenthaltes. 5
Sind Sie bereit, Outgoing und Incoming Studierenden bei Fragen zu
ERASMUS weiterzuhelfen? Ja

Welche Empfehlung und Ideen möchten Sie anderen Studierenden
weitergeben (z.B. Bewerbungsverfahren, allgemeine Informationen)? -

Wie kann Ihrer Meinung nach das ERASMUS-Praktika Programm
verbessert werden? -

Der DAAD versichert, keine Daten ohne mein Einverständnis an
Dritte weiterzugeben. Ich bin damit einverstanden, dass der DAAD
meine persönlichen Daten speichert.

Ja.

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Erfahrungsberichtes auf der
Seite http://eu-community.daad.de einverstanden. Ja.

Meine E-Mail-Adresse soll im Erfahrungsbericht bei der
Veröffentlichung angezeigt werden. Nein.

Datum, Unterschrift:    __________, ____________________

GD Bildung und Kultur - Programm für lebenslanges Lernen 6 / 6


	Erfahrungsberichte Einzelansicht: eu-community.DAAD.de



